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IntclliMblaU Ml Macher Zeitung Nr. 265.
(2492-2) Nr. 1972«.

Executive
Nealitätell-Versteigeruug.

Vom f. k. städt. dcleg, Vc;irksgcrichlc
'" ^a,bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k, k. Finanz,
^ocnratur die ereculiuc Versteigerung dcr
^'u Jakob Zager von I M o i f gchöligcn,
^nchllich auf 248 ft, 00 kr. gcschäßlcu. im
^nuidbnche Souncgg >i>l) Urb.-Nr. 102,
^l^. '^tr, 1Z2 vorkommenden Ncalitäi l̂ <>.
^ fl, 25 7^ lr. resp. des Nestes s, A. be«
5''^lget. lind hiezu drei Feilbietungstag.
'"^lügcii. lind zwlir die crsle anf dln

1, D c c c m d c r 1 8 ( i 6

e zwcitc auf dcn
2. J ä n n e r

""b die dritlc auf reu
6. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

"bcsnwl Vormittags vou 9 liis 12 M ,
" ^ r Amtskanzlei mit dem Anhange an>

«eordnct wordeu, daß die Pfaudnalität
kl der ersten und zweiten Feildietullg nur

um Ddcr ül'er den Scha^in^wslih, l>ci dcr
onlle» aber au,1> unier dclnsclbsii hintan-
gegel'eu iverdcu wird.

Die ^!citalwusl)cdiua.nisss, wornach ins'
besondere jeder Lic'tant uor gemachlem A»'
bole ein lOpcic. Vadium zu Handen der Lici-
tationo-Coinmissi^n zu crlrgrn hlit, so wie
das Schäyunsi,öprl)tokoU lind der Grnnd-
buchöcxtract können in der dicögcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. staDt. deleg. Vczirksgericht Lal>
bach, an, 10. October, 1800.

(2482-2 ) Nr. 19369.

Creeutive
ReiNitäten-Versteissermtg.

Vom k. k. staDt. drleg. Vezirk^erichlc
in ^aiddch wird bekannt gemacht:

Es sei über 'Ansuchen des Simo» Kozuh.
durch Dr. Pou^ral), d,c ct'lclltioc Velstsi-
geruug der dem Matchäns Koznh uon îadjc
gcl'öria/n. gerichtlich auf 1685 ft. 30 kl.
geschaßten, im Gmndbuche Gmtschcich .̂ uli
Ncls.'Nr. 45 vorkommenden Nealilät l'l<'.

92 ft. 86 kr. s. A. bewilliget nud hiezu
drci Fsilbiet^ngstagsa^nugen, nnd zwar
die erste auf den

1. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

die zweite auf den

2. J ä n n e r

nnd die dritte auf den
0. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
in dcr yllutökanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daü dic Pfandrealüät
bei dcr crstcn und zweiten Fcilbietung mir
um oder nber den Schätzungswert!), bei
der drülen aber aucl' nnler demselben hint«
angegeben wcrdcn wird.

Die LicitlUionsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtemAn>
böte ein lOoerccnt. Vadium zu Handen
der Licilttlions-Commission zu erlegen hat,

l so wie das Schätzlingsprotokoll lind der
GrnndbuchScNract können in der oicsgo
richilichen Registratur eingesehen werden.

K, k. Nädt, deleg. Bezirksgericht '̂aibach.
am 12. October I860-

(2495-2 ) Nr. 18791.

Executive Feilbietung.
Vom k. k. staot. deleg. 'Bezirksgerichte

Laibach wird yicluit bekauitt gemacht.-
Es sei die ekcculivc Feilliietnng der

dcm Mathias Vricl von Dobruiuc gcl)ö«
rigen, im Grnndbuchc Commcnda .̂'aibach
Urb, N l . 78 vorkommenden Realilät bc«
williget nno zu deren Vornahme die Tcr»
nuile auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
1 6. J ä n n e r nnd
16. F c b r n a r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Ndr. mit dcm angeordnet
worden, baß die Realität nur 'bei der
drillen Feilbiclnng auch nntcr dein Schäz-
znugswerchc von 967 fl. hintaugegcben
weiden würde,

DaS Schähnngsprolololl, der Grnnd'
dnchsntract und die Llcitalionsbedingnisse
können hiergciichts täglich eingesehen wer«
den.

K. k. slädt. deleg Bezirksgericht Laibach,
am 9, October 1866.
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(2405—3) Nr. 1843.

Executive Feilbictuug.
Von dem k. k Pezirköamtc Groplaschitz

lils Gerickt wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ilker das Ansnchen drs Anton

Blodoik von Kompale gegen Johann Pngel
uon Pod^ora wegen ans dcm Vergleiche
vom 3. Februar 1863, Z. 503. schuldiger
107 fi. 72 kr, ö. W. l). .̂ . c-. in die er»
cutiue öffenlliche Vcrstcigernng der dem
Lehrern gehörigen. im Grnndbuche l><!
Herrschaft Zobelöbcrg >»li Nclf. 'Nr. 125
lmd 125'/z und ^uli Ur l i . -Nr. 6 2 . 66
und 67 vorkommcüdeu Realität, im gc<
richtlich erhobenen Schätzungswerlhe uon
70 fi ö. W., gcwilligtt nnd znr Vo,nahmc
derselben die drei Fcilbictuugslagsatznngen
anf dcn

1 9 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
1 9 . J ä n n e r nnd
2 0. F c b r n a r 1 8 6 7 ,

rdesmal Vermillags um 10 Uhr . und
zwar d!c erste »nd zueile in der Amls-
kanzlei, die dritle Licilationstagsatzling in
laco l'»i «>>!,<! mit dem Anhmi^c bestimmt
worden, ^ p die fcilzubictcnde Rcaliiät nnr
bei der letzten Feilbietnrg auch uoter dem
Schäpungswcrlhc an den Meistbielcnden
hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund,
buchsextract und die ^!icitalionsbcd!»gnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstuudeu ciugesehcn werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Gc-
licht, am 26. April 1866.

(2447-^3)" N l ^ 2 9 2 l .

Dritte exec. Feilbietuug.
Von dem k. k. VezirlSamle Grosî aschitz

als Gericht wird hiemit bekannt gemach!:
Es sei über das Aosnchen dcs Anton

Vrodnik von Kompale gegen Anton Schni-
Verschiß von Malavas wegcn alls dem ge»
richtlich eil Vergleiche vom 21 . Jul i 1852,

.Z, 3375. schuldiger 241 fi. 50 ki. ö, W.
c. ?. c. in die ct'ccutivc öffenlliche Ver-
steigerung der dem ^'ytern gehörige», im
Grundbuchs derHerlschafl Zobelsberg >u!»
N c l f ' N r 44vorkoinmende!l Rcali läl samml
An- nnd Zngehör, im gerichtlich erhobenen
Scbatzuugswerthc vo>r 1658 fi. 65 kr.
ö, W-. im NeassnmirnnBwegc gewilligcl
und zur Vornahme derselben die dritte und
letzte Fcilbietuugstagsdtzlmg auf den

18 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr. mit dem Anhange
bestimmt worden. daL die feilzubietende
Neal,lät bei dieser dritte,» und letzlcn Feil»
bletung auch unter dem Schätzungswcrlhe
au den Meistbietenden hinlangegeben werde.

Das SchätznngsprotokoU, der Grlind>
bnchsejtract und die ^icilalionsbedingliissc
köonen bei diesem Gerichlc in dcn gewöhn»
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt GroLIaschitz als Ge-
richt, am 13. Ju l i 1866.

( 2 4 4 9 - 3 ) Nr. 3833.

Executive Feilbietmig.
Von dem k. k.Äezirksamtc Großlaschitz

als Gericht wird biemit bekannt gemach!:
Es sei ul'cr das Ansuchen der Fran

Theresia Kaucic. durch Herrn Dr, Pfeffcrcr
von Laibach. gegen Johann Verdau!) von
Poniqnc Haus'Nr. 20 wegen auö dem
^ahlnngsanftragc vom 8. Novcmlur 1865.
Z. 18940. schuldiger 420 fi. ö. W. <!.«. <'.
in die ereculive öffentliche Versteigerung
der dem Lctzteril gehörigen, im Grundbnche
der Herrschaft Zobelsberg ^nl) Rctf,-Nr. 77
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätznngswcrlhc von 2320 fi,
50 kr, ö, W., gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die Feilbietu»Magsatzun-
gen auf dcn

18. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
18 , J ä n n e r und
1 8 . F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uln, im Amls-
sipc mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feil;ubietcure Realität nnr bei
der letzten Fcilbirtnug auch nuter dem
Schäpungslvcithc au dcn Meistbietenden
hiutangcgebcn werde.

Das Schahungsprotokoll, der Grund,
buchsertract und die Licimtiousbedingnisse
können bci dicsem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtöstnudcu cingcsrhcn werden.

K, k, Bezirksamt Großlaschih als Ge>
richt, am 4. September 1866

(2460—3) Nr. 6197.

Ereeutive Feilbietuug.
Von dem k. k, Vezirksamte Stein als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Potokaruou Nadomle gegen Michael Tran»
uon Moste wegen ans dcin Vergleiche vom
3 l . Jänner 1866. Z. 667 , schulder
157 ft. 50 kr. ö. W l). ». c. in,'die ere«
cntive öffcnlliche Versteigerung der dem
i/etzlcrn gehöligen, im Grlludbuche Thurn
unler Nellburg >u!» Urb,-Nr. 96 vorkoin>
mendeu Realität, im gcrichllich erhobenen
Schätzungswert he von 1970 fi 60 kr.
ö. W,, a/williget und znr Vornahme der<
sclben dic drei FeilblctungS-Taiisatzllngcn
a»f dcn

6. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu dcr
Gcrichtsk.'nzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, dast die fril^nbictendc Nealilät nnr
bei der letzten Fcübictuug alich »nlcr dem
Schätzungswcrthc a» den Vlcistbicleiidcu
hintanglgeben wcidc.

Das Schätzungsprolokoll, der Grnnd>
blichsMracl u»d die Lic>lat onsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Ainlsstnndcu cingeschen werden,

K. k. Vc^irlsamt Stein als Gericht,
am 6. Oclobcr 1866-

^ ( 2 4 6 2 - 3 ) Nr. 2790.

Crecutivc Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczirksamtc Siltich als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci i'lbcr das Ansuchen dcs Auto»

Thomschih uon Slrcindorf. durch Dr,
Pougraz uon ̂ aibach, gegen Johann Hrasl
von Sittich wegcn aus dem Vergleiche vom
6, 3k'i i l 1865, Z. 928, schuldiger 300 ft
ö. W l,'. .><. <,'. in die erecutivc össenillche
Versteigerung dcr dcm Lehtcrcn »lehörigen.
ini Glundbliche der Herrschaft S>»lich dcs
Grbpachles î!l> Urb.«Nr. 3 ' / ^ . 37 ' /^ und
37 v!)r?om>ncnden, zu Sittich g'legcncn
Nealilätcn, i>n gerichtlich erhobenen Schä'z'
zlingswcrihe von 2650 ft. ö. W.. geivil^
ligcl lind znv Vornahme derselben die Feil»
bietnngslagsayungsn auf den

13. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
14 . J ä n n e r nnd
14 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amtölanzlci mit dcm Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr lehteu Fcilbictung anch nnter
dem Schätznngswcrthc an den Meistbie-
tenden hintangegcbcn wcrdcn.

Das SchäyungSprotololi. dcr Grl>nd>
blichscrlrac! nnd die ^icitationsbedingnissc
können bei diescm Gcrichte in den gewöhn«
lichen Amlsstnndcn cingeseben werden.

K. k. Vczirksamt Sittich als Gericht,
am 17. September 1866.

( 2 5 1 5 - 3 ) Nr. 7279.

Erecntivc Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczirköcuntc Laaö nls

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcu dcr Ursnla

Dcbcuc von Vczulak Nr. 10, Bezirk Pla-
nina, gegen Johann Älulc, von Obcrrs.'c-
dorf )̂i>'. 13 wcgcn aus dcm Vergleiche
vom 12. November 1865, Z . 7703, schul-
diger 35 f l . 95 kr. ö. W. <!. «, ^ in die
executive öffcutlichc Versteigerung dcr dcm
Vctztcrn gehörigen, im Grundblichc dcr
Herrschaft Haasbcrg >"ul' i)ictf..^ir. 839/1
vorkommenden Ncalilät, i>n gerichtlich er-
hobenen SchätznugM'crthc von 1000 si.
ö, W. , gcwilligct nnd zur Vornahme der«
sclbcu dic cxccutivcn Feilbietungstagsatzun-
gcn anf dcn

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 3. I ä u n c r uud
2 3. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
AmtSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt!
worden, daß dic feilzubietende Realität^
nur bci dcr letzten Fcilbictuug auch unter
dcm SchntzunaMcrthc an dcn Meistbic-
lcndcn hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsftrowkoll der Gruud-
bnchöcz.tract uud dic ^icitatiousbedinguissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn ciugeschcn wcrdci^.

K. k. Bezirksamt ^aaS als Gericht,
am 10. October 1866.

(24^3-3) Nr. 19584.

Erecutive Nealitäts- und
Vom k, ŝ  slädt, deieg. Äezirlsgcrichte

in .̂'aibach »vird hiemit bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der Fordern»g

dcs Anton Siernad von Cesla pr. 175 fi
sanlmt Nebenuerblndlichkeilc» die encn-
tiv.,' Feilbielung der dcm Joseph Potokar
von Vrezje Nr. 9 gehörigen, im Grn „d '
buche St , Marein Urb.-Nr 36 vorkom»
mci'dcn. gerichtlich anf 1120 ft. geschäpien
Halbhlibc sowie dcr auf 40 ft, 95 kr.
geschätzten Fahrnisse bewilliget, und zur
Vornahme dcr Nealfcilbictnngen die Tag»
savings» auf d^n

12 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
1 2 , I ä n n er und
l 2, F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jcdeömall Vormittags 9 Uhr, in der Amts°
kanzle«; zur Vornahme der Mobilarfeil«
bietiingen aber auf den

3. D e c e m b e r und
17. D e c e m b e r 1 8 66 ,

jedesiN'il nm 9 Ubr Vormittags, im Olle
oer Pfandstücle mit dem angeordnet wor>
den. daß die Real'lät sowie die Pfünd
stucke nur bei der leyteu für ciues oder
des andern angeoldnetsn Tagsal^ung anch
unter dein Schähungswerthc wcrdcn blül<
angegeben werben.

Das Schatznngsprotokoll. der Gru»d>
buchsekircicl und die ^icitalionsbcdingnissc
können hicrgcrichls eingesehen iverden.

K. k. städt, dclcg. Vezirksgericht Lai-
bach, am 15. October 1866.

( 2 4 9 8 - 3 ) Nr, 5561.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirssamtc Pkinin.l als

Gerich: wird hiemit b'kannt g'mach!:
Es sei über Ansnchen des Herrn Aiüon

Lauric ron Planina gegen Frä»z Machor«
t>c von Planina wcgen ans dem Vcr«
gleiche vom 10. December 1846. Z. 5339.
schuldiger 42 ft. ö. W. ^ . c . in die cre>
culirc öffentliche Versteigerung der dcm
Lchlcrcn gehörigen, im Grundbliche Haas-
berg ,><u!> Rcif. 'Nr, 63 vorkommende,, Nca-
lität, im gcricklüch erhobenen Schäpnngs
wcilhe von 260 fi. ö. W.. geivilliqet lil'.d
zur Voruahmc dcrselbcil die drci Fcilbic-
tuugölags.itzuugcu auf dcu

1. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
1 1 . J ä n n e r und

8, F e b r u a r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhc, bier-
gerichls mit dein Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Feilbietuug auch unter dcm
Schäl)uug5wcrlhe an dcn Meistbiclcttdcn
hintangsgcben werde.

Das Schäl)nngsrrotokoll. dcr Ornnd-
bnchscrtraet n.'d die LicilationZbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn Amtbftnndcn cingcsedcn wcrdcn.

K. k Bezirksamt Planiua als Gericht.
am 11 . October 1866.

( 2 4 9 9 - 3 ) Nr. 5560.

Erecutive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Vezirlslnnte Planina als

Gericht wird hiemil bekannt gcmachl:
Es sei nber das Ansuchen dcs Herril

Anton Mozek von Planiiul gegen Lorenz
Millauc' von Lasc wegcn auö dem Vcr<
gleiche vom 13, April 1858 uud dcr Cession
vom 4. Apri l 1864 schuldiger 157 fi, 50 kr.
ö. W. <:. ». ĉ . >n d«e erccutivc öffuilichc
Versteigerung der dem Fehlern gebörigeü,
im Grundbnche Haaöbcrg >ul) Reclf.-
5ir. 170 vorkommenden Rcalitat, im ge-
richtlich erhöbe,,cn Schäpungswerlhe von
2225 ft. ö. W.. gewilligct und zur Vor-
nahme derselben dic drei Feilbictuugs<
tagsatznngcn auf dcn

1. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
1 1 . J ä n n e r und

8. F e b r u a r 1 8 6 7 .
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr. Hier-
gerichts mit den« Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubielende Realität nur bei
der lei)tcu Feilbictuug auch unter dcm
Schähungswcrthc au dcn Mcistbiclcudcn
hiutangrgrbcn wcrdc.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grnnd'
buchscltract und die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstnnden eiugesebcn werden,

K. k. Bezirksamt Planina als Gcricht.
am 11. October 1866.

(2516-3) Nr. 7351.

Crecutive Fcilbictung.
Voll dcm k. k. Aczirtsamlc ^aus als

Gcricht wird hicinit bclannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchen dcs M a -

thias Grcbcuc uon Großlaschitz gcgcn Lu-
kas Navöclj von Plidob wcgcu aus dcm
Vergleiche vom 12. Scptcmbcr 1865, Z.
6026, schuldiger 500 si, 70 ö. W. c. .̂ . ^
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm Lchtcrn gchörigcn, im Grnnd-
bnche der Pfarrhofsgilt Ältcnmarkt ."ud
Urb.-Nr. 33 vortommcndcü 9ccalität, im
gerichtlich crhobcucu Schätzungswcrthe »on
1008 si. ö. W. , gcwilligct uud znr Vor-
nahme dcrsclbcn die drci Fcilbictungstag/
satzuugcu alif dcn

1 2 . J ä n n e r ,
12 . F e b r u a r nnd
12. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
Amtötanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztcu Fcilbictuug auch untcr
dcm Schützungswcrthc an dcu Mcislbic-
tcndcu hiutaugcgcbcu wcrdc.

Das Schatznngsprotokoll, dcr Grund-
buchscrtract nnd die Licilationsbedinguisse
köuucu bci dicscm Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn ciugcschcn wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Laas als Gcricht,
am 13. October 1866.

(2533—3) ^ " Nr. 3888,

Grecutive Feilbietultss.
Von dem k. k. Vezirksamtc RadmannZ'

dorf cilsGcricht lvird hiemitbckann! gemacht:
Es sci nbcr das Aüsnchcn drs Herrn

VIas Pirc vo:> Neninarkil gegen Johann
Klandcr von Unterolck wcgcn schuldiger
200 ft. ö. W. c. 8. c>. in die er>cnlive
öffcnlliche Versteig, rung der dem Letzlcrn
gehörigen, im Griindbuchc dcr Herr-
schest Slc in .'ul, Urb. - Nr. 498 ror-
kommenden. gerichtlich anf 1532 ft, ge-
schätzten Emdrillclhnb,', d.s im Herr schift
Radmanüsdolfer Grnndbuche >u!i Rc!f.^
Nr. 966. Post Nr . 4 voikumlnenpeli, gc-»
sichtlich anf 170 fi. geschätzleu Ackers Und
Rainwicse ^liü'l» «Ittlirovii. dcs im »ämli'.
chen Grnüdbuchc ^il» Nclf.^Nr. 966. Post -
Nr. 28 vorkommenden, anf 45 ss. gcschäß»
teu Ackers nnd Rainwicse v knn«c odel
ncivn lls>I'!«v!l u»d deg im nämlichen
Grunlbnchc Rclf.-Nr. 972. Post.-Nr. 14
vorkommend»!! Ackers nno Rainwicsc ina-
,̂ !'n>kl> <!<»l>!'l»vi>, im gcrichilich erhobene»
Schäynii.jswerlhc uon 142 fi 50 kr. ö W>,
gcwilUget und znr Vornahme derselbe»
die Feilblclnngölagsatznngcn auf dcn

3 0. N o v e m b e r nnd
3 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
3 1, J ä n n e r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, i» der
Gcrichlsk^üzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilznb'etenden Realitäten
nur bci dcr letzten Fcilbictnng anch nnlel
dem Schäpnngswcrlhe an den Meistbic<
tenden hintangegeben werden.

Das Schähnngsprotokoll. der Grund'
bnchsertracl und die ^icitationsbcdingnissl
köi'.neu bei diesem Gerichte in deu gewöl'»<
lichen Amtsstlinden «ingesehcu werden.

K. k. Aezisksaml Radmannödorf «il̂
Gericht, am 9. Octolnr 1866,

(2486—3) Nr 20120.

Neuerliche Feilbietuug-
Vom gefertigten k. k, städl. dcleg. M '

zirksgcrichte in Laibach wird im Nach"
hange znm diesgcrichllichcn Edictc ooi"
3. August 1864. Z. 11562. knudgcmacht,
es sei die m,t Vescheide vom 24. Sep'
tcmber 1864. Z. 14261. sistiite circlluioe
Feilbielnug der dcm Thomas Sauirstt
von S t . Marein gehörigen Realität, U' l '^
Nr. 11 , Rclf.-Nr. 10 inl St - Marcin. >'"
Rcaffnlnirungswegc ncucrlia» bcwllligl' '
n!,d zu deren Vorxahmc die TagsatzllNglU
auf dcu

5. December 1 8 6 6 ,
9. I ä u u c r und
9. F c b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr. hicrgn'ichl
mit dem letzten Anhange angeordnet worde >

K.k.städt. dclcg.Pc;irkögclicht ra!baa>,

am 22. October 1866.
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! UG^ Nur während des Marktes. "WU

Kundmachung llNZ AllniggliltzMlMenan, Nachod.
Durch die lrl,ue!i inieg^ei>i>;liissr, welche die öden ssciianüteii Fabritijslädle so hart gc-

troffm halien, ficht sich dcr böhmische 2i5everlVevei» durch feine großen crlitlcllcii Ber-
luslc an uerdordeilciii, vcrdlanntcin Material, gcdrochmm mid zerstörten Maschinen, welche
einen Schaden von mehr als

250.000 Gulden
betragen, gezwungen, sämmtliche noch vorhandenen großen Fabr iks-Nieder lagen, wie
Graz, Pest, P r a g , V v ü n n :c. :c., aufzulösen uud sämmtliche vorhandenen

M E " u m «<> P r u c c u t u n t e r dem «Krzeuguugöpre ise " W E
;n vcra»s;n!i, wie nuten notirler Preiö-Couraut zeigt.

Um das Waarenlager schucllstcnö aufzuräumen, Iicuiitzt der Weber-Verein die Gelegen-
heit des jetzigen hiesigen Herbstmartteö, indem derselbe seiu grvsics Waarenlagc».' von
Graz znm Verlause hiehcr saudle. — Flir sämunliche Erzeugnisse wird garaulirt.

'/, Dutzend echte Leiumtlichel fl. I , 1.20, I.W, 2 und höher.
'/, „ cchtfarbige (blau, chamoi :c.) Leincnlllchel fl 2, .^.50, 3 und höher.
'/, „ echte Vattist-^eiuetttiichel, hochfein fl. 2, 2,<i(», 3.20 und höher.
1 Stüct cchtfarbigec< Kaffeeüich in allen Größen K0 lr., fl. 1,50, 2 mid höher.

'/, Dutzend rchtfarbige Kafftcseruictten in allcu Farben 70 lr., fl. 1, 1.20 und höher.
t Stllck echt ̂ eiiieuzwilch- n Damasttischlnch in alleil Größeu und Mustern fl. 2, 2,30, 2,60 u, h.

'/, Dutzend echte ^cinenzwilch- und Damast-Tifchservietleil fl. 1.«0, 2.30, 2.70 und höher,
'/, „ „ „ „ Damasl-Haudtilcher fl. 2.70, 3, 3.50 nnd höher.

Le inwände».
1 Stitct 30cllige echte Hauöleinwand von sl, 7.50, «, 8.50 nud höher.
1 „ „ hochschwere G^birgsleiuwaud (Haudgespinust) fl. ft.60, «.90, 9 uud höher, j
1 „ 40cll. hochf. echte Nachoder V'einwaud, für Herrenhemden geeignet, fl, 17, 18, U».50 u. h,
1 „ 30- nud 37ellige echte Ledcrleiuwaud st. 10, 12, 13.40 nnd höher.
1 „ 50elligc echte, besonderi! feine Numbnrger '̂einivaud fl. 20, 22, 25, 30 nnd höher.

Ürsoudcrs t»cml'llml5Ulerch:
Schnilrlbarchcuie vou 35, 40, 45 lr. nnd höher.
Echte ^einwanden iu der Elle 2t̂ , 30, 35, 40 tr nnd höher.
Echte Schafwolldecken, Damastgarnilnreu für ü, 12, 18, 24 Persoucu.
LeiuUlcherleiuwaud iu ciuer Breite von '/., '/^, "'/., Vcttzeuge nnd Gradl, ungebleichte und

gebleichte Handtücher in der Lllc nnd noch uiclc andere Artitcl zn äußerst stcnmenöwcrth
billigen Preisen

Der crgebenst gefertigte Wcbcr-Verein ladet das geehrte >>. t. Publicum ein, die Ge-
legenheit eines reellen nud billigen Anövertanfö zu benützeu, indem ein derartig billiger Anö-
vrrlaus noch nie stattgefunden hat.
D ^ - Dak Vcrkanfslocale befindet sich in der I u d e n g a s s e im D r . P o n»

^vatz'schcll Hause »l»»»»vl<» dein He r rn B i l i u a .
Um geneigten Zuspruch bittet hochachtungsvoll

(2505-2) der Weber-Nerem.

(2557—2) Nr. 7115.

Nelicitatiou.
Vom k. f. Vez,rksnmtc Goüfchee alö

bericht wird bclanlit gcinacht:
Es höbe nbcr Ansuchen des Mad ias

^tlschs ^o,l Moschwald, durch Herrn Dr.
Wenedikter, die 3ic!icila>ion der vorhin
^ r Agnes Tschcrne gehörig gewesenen, zll
^as Nr. 21 gelegencu. iill Grlinoliliche
btt Herrschaft ^ostcl «ul) '1'on,. l Fei. 133 V,
Umkommenden, l.nit ^icitalioliöpiolokolio
vom 30. Mai 1805. Z, 414(1, vom Herr»
C. A. Koriiihcr von Vroo um 5en Meist,
dot von 851 st, erstandenen Hnbenvea«
litm wegen nicht angehaltener Licilationö.
^edingnissc alif Gefahr und Kosten des
läumigen El'stcdlrö bewilliget, und zur
^^rnah„,c deiscllicn ^ic einzige Tagsaz.
iu»g cms dcu

2 9, N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
llüh 10 Uhr. im Sißc dieses k. k. Gerichtes
^>t dem Anhange angeordnet, daß dicsc Nea.
»cit l>et obiger Tagsahung um jeden Mcist«

^l l'iütangegel'cu werden wild.
, K. k. Äezirk^amt Gotischer als Ge»
'̂cht. am 15. September 1806.

l 2 5 3 9 - 2 ) Nr. 3109.

Executive Feilbietullg.
, Vom k. k. Vezi'lsamle E,,g alö Ge«
'̂cht wird hiemit kund gemacht:

y Eö sei über ^»suchen der k, k. Finanz«
^^clnatl irsal ' th^Iuug lu»»i»o deö hohen

^'"rs uoiu ^i ibach, lHrcnilion^fnhrcli»,
^ ^ u I»haun Majdic von Dobelleuo.
^ecli len. wegen schnldiqer 58 fi. f. N.
^ rrccutiue ^'ffelüliche Vcräußcrnng der
. ^ l Lehtern qel'örigen, im Grundonchc
" ^ Gntes Gallcnberg ^ub Urb.'Nr. 63

"3. 82 uolkommendcu. zu Doberlcuo
p e n d l n Ncalitäl. im gerichtlichen Schäz»
'""aswerthe von 1320 fi. 60 kr., licwilli-
^ , u»d cö seien zu deren Vornahme drn
^'lbictungslagsatzungen auf den

5. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
5. I ä n u e r lind

jedo° 6. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
riV,. " l Volmütngö um 9 Uhr. hicrgc.
^ ' ' ^ mit :,em Anliangc angeordnet wor-
^ ,', ,^"li diese Ncalilat uur bci dcr dritten
>vrr s ̂ " " a "uch linlcr dem Schäßuugs<

^ ' l'iut^ü^s^lben werdeu würde,
h ^ ' ^ Schäl)l>ng(<proloko!i, dcr Ornud»
löln " ^ " " ^ ^'^ ^icltalionöbediugnisse
li^ / ^ ' bei diesem Gerichte iu den gewöhn»

' ' ' "»llostllndsli eingss,hen werden.
5i4 n, ^ ^czi'ksamt Egg alö Gericht, am
^' "ugust 1866.

(2558—2) Nr. 6802.

Nelicitatiou.
Vom k. k. Äezirkeamte Gottschce alö

Gcricht wild l'claiint gemacht:
(5s habe über Ansuchen deö Herrn

Dr. Wenedilttr ron Goltschce. als Vor.
mund der minderj. Franz und Maria
Hnpert, die Nelicitation der vorhin dem
Johann Hlipclt uon VaS gehörig ge.
wcscilell. iill Griniol'lichc dcr Hcr,schaft
Koslcl .^ll^ '^oin. I Fol. 88 vorkommenden,
laut LicitationöproiokollS vom 29. Oclo»
ber 1861. Z, 7247. vou der Johanna
Hllprrt von Vas lim dcn Meistbot von
761 fi. erstandeutu Viertelhndc wegen nicht
zugehaltener LicitatlonSbcdingnisse auf Gc-
fal>r und Kosten der säumia/n Erstchcrin
bewilliget, und zur Vornahme derselben
die Tagsahnng anf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 6 .
flül) 10 Uhr. im Sihc dicscö k. k. Gerich'
tes mit dem Anhange angeordnet, daß
bei dieser Tagsaynng die Realität lim
jeden Anl'o! hinlaiig/geben wird.

K. k. Vezilksaml Gotische als Gelichi,
am 3. September 1866.

(2540—2) Nr. 3069.

Executive Feilbietuug.
Vom l . k. Vczirköamtc Egg alö Gericht

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen deö Herrn Josef

Vcrnbachcr von i!ait'ach gegen Jakob Anä'
»>k von Feldern wegen auö dcn> Urlhcile
vom 20. April 1861, Z. 1516, schuldiger
269 fi. 40 kr. ö. W. c. ̂ . c. die execntive
öffentliche Versteigerung der dem Gehler»
gehörigen, im Grnndbnche Gcrlachslein
Zelodnik ^ul^ Ulb.-Nr. V̂ 17 l.AblhI. vor-
lommcndcn Realität, im gerichtlich crho«
denen SchäßungSwcllhc von 68 fi, ö. W.,
bewilliget und zur Voruahlnc derselben drei
Fcilbletuugölagsahungcn, ilnd zwar auf den

5, D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
5. I ä n u c r und
6, F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormiltagö nm 9 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilznbicleudc Nealilät nur bei der
leptcn Fcilblctllng auch nnter den, Schaz>
z>lngöwrrll>c an den Meistbietenden hinl-
angcgcbcn werden würde.

Das Schähnngöprolololl. der Grnnd>
buchSexlract und die Licitationöbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSstlludcn eingesehen wcrdcn.

^ , k Bezirksamt Egg als Gcricht. am
19. August 1866.

Die Kauzlei
des H«f- und Vtlicht!>-A>>>olalcn in Wien

Dr. Max Rilter u. Luschau
6esml)el sich soit l 2. A o u e m l i e r l 8 0 0 : (25?^ it)

<gl,lle^ 8l ' lM!
Mit dieser hllbschcn und oft bewährten Olncisdcm'sc enipfchlc ich zum Preise von uur

2 Gulden fiir I Stück inclusive Stempel
10 „ „ 3 „
20 „ „ 1 l ,.

Promesscn auf R^tl4er Staatslvse ans den Serien

243«, 57, 2799, 3288, 3639, 4«, 52,

3774, 75, 3818, 3838.
D i e G e w i n n z i e l i u n n f indet schon S a in S t a g d e n 1 . D e c e i n b e r hier i n W i e n

statt, uud ist der Haup t t re f fe r diescöiual

«H«,«»« Gulden. l , 7 .,
Aufträge anS den Provinzen mit Vcifilcnma, des Vctragco werden prompt auöa.cfilhrt.

Anf Wunsch eryält man die aintlichc Ziehungsliste, so wie die gewonnenen Gelder allsogleich
zugesandt. M a » biete den» Glücke die H a n d !

I5«lu»l'ä l ^ i M a ä t , W i e n , Wollzeile 9.

(2564—2) Nr. 7187.

Nclicitation.
Vom k, t. Vezirköamlc Gottschce als

Gericht wird bekannt gemacht:

Es bade über Ansnchen dcr Maria
Iurkooic von Suchor, durch Herrn Dr.
Wenedilter. die Nelicitalion dcr vorhin
ecm Auvreas Ilirkouic gehörig gewescusü.
zn Snchor Hauö-Nr. 9 gelegenen. im
Giuiubnchc Koste! 'l'oiu, l l l Fol. 330 uor>
kommenden. laut Licitationsprotokolls von>
3, April 1866. Z. 2294, von der Maria
Inrkomc von Suchor nm den Mcislbot
von 435 fi erstandene» Vierühubc wegen
nicht ^ligehallciier Licilalionilbedinqnisse anf
Gefahr und Kosten dcr säumigen Ersleherin
bewilliget nnd zur Vonwhmc derselben
die einzige Ta^sahung auf dcn

2 9. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
frnl' 9 Uhr. iin Sil)c dieses k. k. Gerichte?
mit dem Anh.nigc angeordnet, daß diese
Neaiilät bei dieser Tagsahung nm jcdcn
Mcislbot hinlangegebcn wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschec als Gericht,
am 2. October 1866.

"(2550-3) Nr. 4965.

Executive Feilbietullg.
Von dem k. k. Äezirksamte Tschcrncmbl

als Gericht wird hicmit bckannt gemach!!
Eö sei ndcr daö Ansucheu dcr Ludwig

und Karoline Pcrschc von Tschcrnembl
gegen Johann Kapelle von ebenda wegen
nicht zngchallcneu ^icitalio»^bedingii,ssci,
in die crecxtioc öffenllichc Veisteigerling
der vom ^'htcrn erstandenen, im Grn»d-
bnchc der Sladtgilt Tschcrncmbl .«ul> Cur.»
Nr. 8 und 9 vorkommenden Ncalitättn
gewilllget und zur Voiuahmc delscloen die
einzige Fcilbietnnglagsahnng auf den

2 8. N o v e m b e r d. I .
Vormiltags um 9 Uhr, in der Amtskanzlci
mit dcm vorigen Anhangr bestimmt wor»
dcn, daß die fcilznbietcnrc Nealitäl bei
rcr FeilbiclnngStagfahrt anch nntcr dcm
SchähnngSwcrlhc a» dcn Mcislbictcndcn
l)!»langcgcbcn werde.

K. k. Vezilksamt Tjchcrnembl alö Ge<
richt, am 1. November 1866.

(2549-3) Nr?4525.

Dritte erec. Fcilbictung.
Von dcin k. k. Vezilksamie Tschernemdl

alö Gcncht wird bekannt gegeben, dal)
die Tagfahlt z»>r dritten et'eculioen Feil- >
l'ietung der dem Johann Kohlbescn von
Tschelneml'l gehörigen, im Grnndbnchc
Stcidtgill Tschcineml'l ^nli (5nr.<Nr. 326 ̂
nnd 332 . dann Möltlingcr und Tscher«
ncml'lcr Gi l l .̂ ul) Nclf.«Nr. 552 vorkom«
inenden Ntli lüälen nnf den

2 8, N o v e m b e r 1 8 6 6

mit dcm vorigen Anliangc nngroiduct
worden.

Tscheruembl, am 1. October 1866.

(2587)

HKfandamtliche
Malm.

Donnerstag den 29stcn
Vtovember werden während der
gewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen P fandamte die im
Monate

September 1863
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfän«
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 19. Nov. 1866.

(2459-3) Nr. 6233.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vezisköamle Stein alö

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es s.i nbcr das Ansuchen r,ö Valentin

Ianko von Znpanjcnivc gegen Josef Kregar
von Stcchonca wegen aus dem Vergleiche
vom 27. October 1865. Z. 5875, schnldi-
gcr 94 fi. 50 kr. ö. W. c. «. c. in die
executive öffentliche Versteigcrliug dcr dcm
Achtern gehörigen, im Grllndbuchc Ätnn-
kcndolf dul) Urb.'Nr. 433 voilominrnden
Ncalität, im gerichtlich cll'obencn Schaz-
zung^wertlic von 807 ft. 80 lr. ö. W., gc.
williget llnd znr Vornahme derselben die
drei FcilbiclungStagsatuingen anf ten

4. December 1 8 6 6 ,
4. J ä n n e r und
4. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gclichlökanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbielendc Realität nur
bei der leNtcn Fcilliictnng anch unter dem
Schähnngöwerthc au den Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

Das Schäpnngöprowkoli. der Grund,
buchsej'lract und die Licitalionsbedingnisse
können bci diesem Gcnchte >:, den gewöhn-
lichen Amlöstnnden eingesehen wcrdcn.

K.k. Vezirksaml Stein als Gericht am
7. October 1866.

(2472 -3 ) Nr. 4185.

Zweite eree. FeilbietttW.
Mi t Bezug anf das dieögerichtlichc

Edict vom 24. September d. I . , Z. 3718.
wird bckannt gegcbcn, daß am

1. D e c e m b e r 1 8 6 6
znr zwcitcn Feill'ielnng der dcr Amalic
M y o n , als Franz Justin Preschcrn'schcr
Verlaßnbcrnrhmcrin, gehörigen Nc.iliiät
geschritten wild.

K, l , Aczirlsamt Nadmannsdorf als
Gericht, am 2. Nooember 1866.
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1L k. priv. Südbahn-Gesellscliaft.
Vom S«>. d. Mts . an wird auf de« Lillieu der k. k.

priv. Siidbahn-Gesellschaft ein Agio-Auschlast zu den in
Banknoten einzuhebenden Vahugebühren mit siel'en
undzwauzig ein halb Per cent eingehoben.

Wien, im November 5866.
(2588 i) Dio liotricd^-Dii eotion.

1 Ein Ooncipient j
A im VcrlaßabhandlungZfache findet bci mir Aufnahme. z

^ (2 ,̂«« - l ) k. k. Notar zu Rudolfswcrth. 3

Vebildetm Personell:
Staats- und Privatbcamleu, Civil- und Miliiärpensiouisteu, Aerzten, Lehrern u. s. w. — gleicl
viel in welchem Orte dcr Vtouarchie dumicilircud —wird direct ein gesetzlich erlaubter uud dnrcl
auö chreuhaflcr Vtebeuerwcrb, dcr nach Umständen jährlich T a u s e n d G u l deu und darüber b,
tragen kann, zugewendet. Auch Frauen solcher Personen lönncn daran Theil nehmen. Capitals
Einlässe nicht erforderlich, dagegen unbedingte Ehrenhaftigkeit. Anträge sind verlranng^voll a
G h i f f r c : <'. «»» n»«,^T<' ^< ^ < ^ , , t « <«<»«»« HH l« »> zn richten. (257 < - i l )

W M " Nnr wahrend der Marktzril. "MW
Ausverkauf wegen gänzlicher Auslösung

^WIZHNtzAD^Ok des Geschäftes l'l'iü,

„Fortschritt"
Theaterkasse ftr. 25

im (&e\vvlbc beä gcrnt J&ait&fc{>iif»ttac{)cvd 3 . @dj)rtffcr.
SDiefeS m a l

eine grosse Auswahl
Porzckllan-K.afffw- und TBiec-Scrvice u n d S c h a l e n ,

MilchtüEii'cs I>e.««.*>»<'r<-T(>lSor u n d ]^iitjn ^-SatlK'ii.

Grosses Lager
v o n W i r k - , N ü r n b e r g w , CiialaBiioi'ic'o f GUMH - und
ISronce-Waarcn z u EBi'<kJ«<»a6. d ie bim .jetzt nocl i nicl it

(k^i^ürl Isabella.

Zum herannahenden Weihnachts - und
Neuiahrsfeste empfehle ich als Präsente:

5 Photographie-Albums zu 12, 25, 50 und 100 Bildern. vou fl. — 25 lr. aufwärts.
- Holz-Zucker- und Schmuckdosen ,, ,, — 5«» ., dto.

<; Paar Kaffee- oder Thectasseu ,, ,, 1 — ,, dto.
^ 1 Kaffee oder Thee-Gewi« ,, ,, 4 — ,, dto.
zz Echt Meerschaum-Eigarrenspitze mit Garautie . . . ,, ,, — 20 ,, dto.

Die feinsten Parfums vou Trru Nuglisch und Eomp. 50 Percent billiger wie früher,
nebst tausend anderen praktischen Gebrauchs- und Luxuö-Ocgenstäudcu.

Besonders fabelhaft billige Winter«Ävirkwaaren.
» 1 Gesnndheitö-?e,bel ' von fl. 1.10 - fl, 3.—
> 1 Paar Damenstrümpsc , „ —.80 — ,, 1.20
> 1 Paar Kiudcrstrümpfc ,, „ - , 3 0 — „ - . 7 0
> 1 Stück ^amcu-Haube, ,. ,, 1.50 — ,, 2.50
> 1 Stück Tamen-Echarpö 2 bii< 3 Ellen laug . . . . ,, „ .80 — „ 2 40
> Herreu-Echarp^, Socken, Pnlkwänner ?c. ' ., „ .30 aufwärts.

> Jeder Abnehmer von Waaren im Werthe von nur R ft.
> aufwärts erhalt einen (Yratis»ie„enstand.
W Ich schmeichele niir, beim !'. '!. Publikum voui liorigen Jahre her iiu brsleu
> Rufe ^ii stehen, bitte anch diesmal um riueu zahlreichen Zuspruch uud werde, stelö be-
> müht seiu, das Interesse dcr I'. 'l'. Kunden zn ivahrcu.
W Hochachtend !

> (2il8l> -1) K. ^ / ^ ' / / ^ / , ",,5 AW^e«.

! Zllhuilytliche Olllinatillnen ^
^ täglich van halb « Uhr früh bis 5 Uhr Abende hier — in 5,'aibach, Hotel zmn „wilden Manu", ^
» ^immcr-.Nr, <i, drittenSlock, Wegen zahlreichen Patienten der Ansenthalt b i^Douuerötat i ^
5 den 22. d .M . Abends verlängert. . . . .̂ , , > »^ ,«i ^

l Docent für Zahnheillnude an dcr »
^ (2ä36—1^) l . k. Uniucrsität in Graz. 8

2̂V̂ a6V_7ä °^d ö^° u^/ä c^ö 6^66<^ö6^56^56^5 U-i 6^5s<^5«^56^2 ö<^ää^»2 ö^^a ö^/ä ö^äö^5°Vb°^o^

! üNoch nie NlllMM'sm!!
! so lllNuz mW iluch so liortheilljafl!
z WM" 3» Sendung. "VW

! Wichtig fill die p. t . Damenwelt!
> Ich beehre mich, die ergebenste Anzeige zu machen, das; ich zufolge meiner letzten ^
> Anwesenheit in Wien in die angenehme 5!age versetzt bin, der z». «̂  Damenwe l t
> bezüglich der '.'Inschaffnng von

! ^timtel«, Ml,ttNl>, l'nlowt^, i oisn-, Uznloiin- uu«l

> jene Vortheile zu bieieu, die mich gewiß au der Spitze aller Concnrrenz aufrecht hallen, und
5 zwar hnbc ich so günstige Vortheile von Seite des Fabricanlen, daß ich nach Mlanf
; von vierzehn Tagen immerwährend neue Waare am Lager halten lauu. Ich empfehle
> daher meine Offerte dem geehrten Publienm, gestützt auf das mir bis jetzt geschenkte
z Vertrauen ans einen zahlreiche» Besuch rechnend

! (2.181—2) .^»„ ldschaft^-Platz N r . 222. !
> ,

Ein Lehchlng
oder

Prakticant
N'ird in einer .Nur;« l l l ld Modewaaren -
haudl l l l lg aufgeüommcu. ^2oH6—,l)

Auiltnuft im Zeitimgs-Comptoir

'^ V e r e h r t e r H e r r ! ^
'ss Empfangen Sie. meinen innigsten Dank ̂
Hs für die Menschenfreuudlichleit und Güte, mit ^
^ welcher Sie den nuter dcr Pflege dcS M a r i a- H
« E l i sa li e t h e u - P c rc i n s sich bcfindli- '<i
^ chen aroien Kindern beigestanden sind. Einige ^j
A dieser Kinder N'areu vom skro p h n l o s c u H
y S k u r b u t im Munde ergriffen. Sie uer- ^
^° abfulgten denselben u n e n t g e l t l i c h Ih r H
^ h e i l's a m e ö A u a l h c r i u - M n n d ^ A
/̂ w asser nnd Ihrer Ächandlung danken «

^>dic Kinder ihre giinzliche schnelle Heilung. ^-
ss I m Namen der Kinder, die von ihren /̂
f̂ ' Ariden besrcit sind , nnd dcs Vereins versi- »
°l" chcrc ich Sie, verehrter Herr, de> dankbaren ̂
^Anerkeunnng nnd der besonderen Achtung,^
H mit dcr ich die Ehre habe zu sein A
A I h re c r g c b r ii c O
X Wien. Grüsin Fries, K
0 PräsldcnUn dci< Viavia Elisabcllici^Vcrciui«. ( )
1 pr. Adresse: Hru, l,,>. I . W. Popp, I
ß Zahnarzt. (222-4) U

A I n Laivach bci I « s c f K a r i n g e r — I o h . K r >i ^
^ s ch o V i ̂  — A „ t o i i H l l i ^ p c r — K a r l G r i l l <.v>
^ „zuKl- Chinesen" — P ctritsc<> itsch H P i r t c r — )!,
^> ( H d u a v d Ä't a h r und K r a i c h o v i Y' N i t w c ! — »>>'
/ i in Krainl'i irg I>ci V. ssri^pcv; — in Blciburg bei R
s,.' H ü v l' st, Npothclcv; ^ in Warnsdin bci H a I t c v, U
« Apolh^lcr; — in Rudolfswcrtl/ dei D . » t i z z u l i , s/
>,: Apoth. ; — in Gurlfcld bci F r i c d v. V ö m cheö . D
<<̂  Apotp. ; — in Stein bri I ü y n , Apoth . : — in Trieft R
« Hauptbcpl't bci S c r v a v a I l o , dann l>ci 3t u l, c a, A
f >! a >! c t t i . X , l o v i c h mib l)t o n d >,' l i n i , ?lp»' V
«? > ! M l , I . W c > s! c n f c l d . L n i q i ^ o r d s ch n c i ^
K d c r ; — in Bisch^flact, Obcrlral», bci K a r l F a U
s-z b i a n i, Af tu thc l« ; — in <Äövz bci F r a n z L a z z a r /'3
D nnb P o n t o n i , Apothclcr. W

Zu M'rumthclt.
I u dem den Paöchalischen Erben gehörigen

Hause Nr. 10 am Hauptplatze in ?aibach ist ;«
Georgi 18(!7 nne ^ o l i x n l i g im ersten rückwärti-
gen Stocke. bestehend ans 3 Zimmern, KüH',
Speiögcwolbe, Dachkammer, Holzlege, dauu d>c
Bäckere i und ein gros;eS M a g a z i n um cintü
billigen Mieth;iuö zu vermirthen.

Nähere Auöknnft wird im Hause selbst und
im Hause Nr. XI I am Domplatze, 2. SW"
gassenseilS, rr!hci>t. j2i1 , ^—2)

Wohnung.
I m Hause Nr, 45 lauu eine schöne Mo l )«

nullst im crsteu Stock mit drei Zimmern nud
Nebeulocalitätcu sogleich bezogen werden. (2580—

Klcindrnckarlirilc»,

pr«««teni Lioj?«I

Hngekommene Fremde.
Äm 1«. Novbr.

T t a d t Mi«-- ü.
Die Herren: Griinblalt, Kaufmann, vo»

Wien, — Ritter v, Tonello, und Hocsuer, AgciU'
vou Trieft. — Hippacher. Händler, von Marking'
Oberwalder, Haudel^maun, von ^i»z. — Bül!»f^
5tausluann, von Berlin. — Inukrrt, Galailtal^
Händler, vou Graz.

(3 I e p l , a » t .
Die Herrcu: Peniharl, von Klageufurt. ""

Nlpi, l. l Beamter; Sonnberger, Olierkell»"»
nud Ehrlich, Kaufmann, von Wien. — PoP>>>̂
nun, Stabsfeldwebel, vou Verona.

W i l d r r M a n n. .,
Herr Graf Barbo, Oberlientenaut, "0"

Kroiscnbach,
l Frau Tanzer, vou Graz,

l l l a ^ s n n ^ l ' ^ i r k t W i e n , 17, November. Dic Course der Staatsfonds aller Galtuugeu crmatlctcn nm einige Vulchtheilc, eben so stelllc sich auch die Mehrzahl dcr Iudustnepapicrc bi lW"
z l l z ,z^Uz>^ l .»U) t . wahrend Devisen uud Valuten nm V.u "/« auzogeu. Geld flüssig, Geschäft ohuc Velaug,

Veffent l iche T c h u l d .

I n st. W zu i-pCt. für 100 st. 54 20 54,35
I u üstrrr. Währung steuerfrei 58.25 50,50
Slencranl. in ö. W. v. I . 1864,

zu 5pCt. 87,75 »«.—
Vilblr-^nlchen von 1N64 . 74.50 75.—
Silbcraul. 1»<)5(Frcö.) rückzahlb.

in 3? Jahr. zu 5 pCt. fiir 100 fl. 78,25. 7^.75
, Nat,-?lul,>nii''.^n,<«olip. zu 5'/^ 6<; t!0 KN 70

„ „ ', ̂ ipr-Eo'ip. „ 5 „ <,ti..̂ 0 ««.50
Mtalllques . . . . „ 5 „ 5«.<i!> 58 85

dtttomitMai-Coich. „ 5 . , 6l>.40 «0«!)
dctto - ^ ^ ' " ^ . . 5 1 — 51.25

Mi t Vnlos. v. 1.1839 . . . ,51.50 152 —
„ ., „ 1654 . . . 74,__ 74 5»

" . „ I860 zu 500 sl, ̂ ) W 80.90
" " I860 „ 100,, 69. . . ^.^<)
" " " 1864 7450 74.<>0

Eöm°-Rcnt.nfch. ^» 42 I.. «uetr. !7.5^ 1 » . ^
8. d < r K r o n l ä n d e r ssür 100 ft.)

Grundentlllstuligsobligatloncn.
Nieder-Oest.rrcich . . zu 5"/. 8 ^ < " « ^ . -
Ob,r-O,ftcrr.ich i ^ ^ _ i ^ ^ _ 2 ^ I I - - ^ -

<5>cld W a a r e
B a l z b u r g . . . . z n b ' / . 8 2 . — 8 4 —
Nükünn . . . „ 5 ,. i^3.— 84.—
Mähren . . . . „ 5 „ 79.— 8 0 . -
Echilsicn . . . . „ 5 „ 87. - 8,-<,—
Steicrmark. . . . „ 5 „ 83.— 8 5 . -
Un^nrn , 5 „ 72 25 72.75
Xemtscr-Äanal . . „ 5 „ 72.25 72,75
Eeoatieu uud Glauomcn „ 5 „ 73 — 75 —
Ouliziei, , 5 ., «750 68,—
Si.lnibsirgcii . . . „ 5 „ 6575 6U50
Vufrwiüa . . . . „ b ,. «5.50 «6.50
Uug. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ «ft.50 68 /5
Tcm.V.ni. d. V.-<5.186?„ 5 „ «8.— 68.50

A c t i o n (pr. Stück.)

Nlltloualbank 717. 718 -
K. Ferd.-Ncrdb. z. 1000 ft. C. M.1«02 - ,605 —
C^dit-Nnstalt zu 200 ft. ü. W. 154.70 154.80
N. ö. («6com.-Ols. z. 500 ,?. 5. W.630.— 64l> -
S,-6.-G.z.200,1. («,M. o. 500 ür. 207.50 207.70
Kais. l^lis.- V. zu 200 si. CM. 131.— 132. -
Eud.-nordd.Verb-Ä.2<»0 .. 1»5.— 115,25
Süd.Et,-.!.-ucil u.c-it.G. 200N.209.— 209.50

<3',ld Waare
Oal. Karl'ludw.«V.,. 800 ss.GM.224 — 224.50
Vöhm. Weftbahn zu 200 si. . ,'59 50 160.—
Otst.Don.-Danipfsch.-Gcs. ^ ^ 475.— 477. -
Oeftcricich. Vloyd in Tri l» Z D 185,— 1x8.—
Wien. Da>npfl».-Nstl,.500fl.ü.')ll 490,— 500.—
'licftcr Kettcnlnücke . , . , 3 3 8 , - 340. ~
Anglo-Anstria Vanl zu 200 si. 7750 78 . - .
!l.'cnlbcrger Ccruowitzcr Acticu . 11,.^.— 196,—

V f a u v l i r i e f e (,ue 100 ü.)
N..iil!«nl'1 lO^hrigi'v. I .
bank au> .^ 1857 zu . 5°/« 105.— —.—
E. H'. 1 vrrlosbare 5 „ 94 50 95. -

N^tiiiülllb.aus d. W ucrloSb.5 „ 90 - 90.40
U„q. Vod. C'ld.-Nnst. yi 5V, „ 82 75 82 50
Allg. »st. Bodcu-Ercdit-Austalt

vcrlosbar zu 5°/„ in Silber 101.50 102.50
Vose (pr. Stück.)

Crcd.-Anst. f.H.u.G.zu100fl.,'.W.126,25 126 50
Don.<Dnn>fsch.-G.zu100st.CH»i. 80.50 ^1.50
Stadtgcm. Os.n „ 40 „ ö. W. 23.— 24.—
Merhazy .. 40 „ E . M . . - . — - —
Salm '. 40 „ „ 27.50 28,50
Palfsv . ,40 ., .. 2 1 . - 2 2 , -

S,,ld W " "
Elary „ 4 0 s i . C.M. . 2 4 . - 2 ^
St. Gc,wi5 „ 40 „ .. . 23 , - ^ " 9
Ni»disch.iräl.< „ 20 „ .. , 1«50 1>'-^
Waldstcii'l „ 20 „ „ . 19 . - ^ ' ^
K,a,Ievich „ 10 „ „ . 1 2 . - ".<)
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 12— l ^ "

W e ch se l . i3 M ° " " ' "
Nugsl'ur,; für 100 s!. sübd. W. 107.50 1<^ .?,
Fn-nfmrta.M. 100fl. drill.' 107,50 1 ^ . ^
Hamlnirq, für !00 M<nl Vanco 95 ' ' ' ^
Loiüon fiir 10 Ps. Stcrliug . 127.50 l A ' ^
Pliris. für 100 Fr.n,kö . . . 50,l»5 ^ '

(5ouv6 dev Geldsor ten.

K. Hlünz-Dufattn 6 si. 7 lr, 6 ii. "
NcwolconSd'or . 10 „ 20 .. 10 „ ^ '
Rufs. Imp. r ials. 10 „ 59 ., 10 „ ^ '
V.rN!n'tha!.r . 1 .. 89;,, 1 „ ^ ,.
Silber . . 126 ,. 25 „ 126 ,. " "

. ^ !«^l^
Krmnischc Ornndcntlastungö - Obligation",

vatuotirunc,: 52 Geld ,̂ 86 Waare
Druck'uud Verlag von I K l c i n m ay r und Fed or V a m b e r g in Laibach


